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6. Federn & Daunen

Für den Einsatz von Federn und Daunen gelten folgende Regelungen: 

 Der Einsatz von Federn und Daunen von Enten, Gänsen und Hühnern ist erlaubt, wenn diese
als Nebenprodukt der Nahrungsmittelindustrie gewonnen wurden.

 Der Einsatz von Federn und Daunen von Vögeln, die lebend gerupft wurden, ist verboten.
 Der Einsatz von Federn und Daunen von Enten und Gänsen, die aus der Stopfleberproduktion

stammen, ist verboten.

Für Federn und Daunen aller anderen Vogelarten muss ein Nachweis vorliegen, dass diese als 
Nebenprodukt der Lebensmittelindustrie gewonnen wurden. 

7. Wolle

Der Einsatz von Angorawolle von Angorakaninchen ist verboten. 

Der Einsatz von Mohair von Angoraziegen ist verboten. 

Der Einsatz von australischer Schafwolle ist verboten. Von diesem Verbot ausgenommen ist zertifizierte 
Bio-Schafwolle und nach dem Responsible Wool Standard zertifizierte Wolle, da im Rahmen der 
Zertifizierung das „Mulesing“ nicht akzeptiert wird. Der Einsatz von Schafwolle, sofern diese nicht aus 
Australien stammt, ist gestattet Die Otto Group ist sich bewusst, dass aufgrund der erschwerten 
Nachweismöglichkeit der Herkunft eine vollständige Durchsetzung und Überwachung dieses Verbots 
schwierig macht, wirkt aber darauf hin, das Verbot so effektiv wie möglich durchzusetzen. 

8. Hölzer

Tropenholz und bedrohte Holzarten 

Grundsätzlich sind für den Holzeinsatz immer alle existierenden nationalen und internationalen 
Bestimmungen, z.B. CITES, Lacey Act, Europäische Holzhandelsverordnung, FLEGT und die EU-
Artenschutz-Verordnung für geschützte Holzarten einzuhalten. Die europäische Handelsverordnung 
(EUTR) ist für Holz- und Papierprodukte (z.B. Verpackungen, Hang-Tags, Etiketten etc.) einzuhalten. 

Jeglicher Handel mit allen Holzarten, die unter Anhang I und II des Washingtoner 
Artenschutzabkommen (CITES) fallen, ist verboten. Für die Einfuhr von Holzarten, die im Anhang III des 
Washingtoner Artenschutzabkommens geführt werden, ist neben den für diese Arten notwendigen 
behördlichen Dokumenten ein gültiges
FSC®-Zertifikat zwingend erforderlich.  

Der Einsatz von Tropenholz ist nur zulässig, wenn dieses nach dem Standard 
FSC (Forest Stewardship Council) zertifiziert ist. 

9. Leuchtstoffröhren

Der Verkauf und Vertrieb von Kompaktleuchtstoffröhren (auch Energiesparlampen genannt), 
Leuchtstoffröhren, die Quecksilber enthalten sowie von Produkten, in denen diese eingebaut sind (wie 
u.a. Lampen, Möbel) als Handelsware ist verboten.
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